
TOK®-Band DRAIN SK 
Bitumenfugenband für offenporige Asphaltflächen  

DENSO GmbH 
Postfach 150120  • D-51344 Leverkusen 
Tel.:+49-(0)214-2602-0 • Fax:+49-(0)214-2602-217 
www.denso.de • info@denso.de 

 Unsere Produktinformationen, Verarbeitungs- 
empfehlungen  und sonstige Druckschriften beraten 
nach bestem Wissen und kennzeichnen unseren 
Kenntnisstand zum Zeitpunkt der Drucklegung. 

Der Inhalt ist jedoch ohne Rechtsverbindlichkeit. 
Im übrigen gelten unsere allgemeinen 
Verkaufsbedingungen.  
Stand 06/2008  TI TOK-BAND DRAIN SK 

 

 
 

 
 
 
                         
 
 
 
 
 
 
 
                        
 
 
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
                         
 
 
                                      
 
 

 
 
 
  

 
                        
 
Abbildung 6 (links): 
Walzgang:  
Der erste Walzgang 
sollte auf dem 
Anschlussbereich „neu 
an alt“ erfolgen. 

Abbildung 5: TOK-Band DRAIN SK:  
Fachgerecht verlegtes Fugenband. Oben 
die bitumenhaltige Masse, unten das 
wasserdurchlässige Gitterband. 

Abbildung 3: TOK-Band DRAIN SK: 
Vorlegen der Rollen vor die Fräskante. 
Achtung: Band mit Klebeschicht nach 
oben liegend abrollen, damit 
Verunreinigungen auf der Klebeseite 
vermieden werden! 

Abbildung 4: TOK-Band DRAIN SK:  
Verlegen des Bandes. Achtung: 
Bandüberstand von 5 mm beachten!  
Das Band fest an die Flanke andrücken! 

Abbildung 2: Primer:  
Auftragen des TOK-Primer SK.  
Optimal z.B. mit einer Gloria-Spritze. 
Ablüftzeit ca. 5-10 Minuten, je nach  
Witterung. 

Abbildung 1: Fräskante:  
Vorzugsweise mit einer Feinfräse  
herstellen, damit starke Kornausbrüche 
vermieden werden und eine fachgerechte 
Flanke für das Fugenband geschaffen 
wird! 

Abbildung 7 (rechts): 
Nietkopf:  
Das Ergebnis eines 
fachgerechten Einbaus 
ist ein deutlich 
ausgeprägter an der 
Oberfläche erkennbarer 
„Nietkopf“. 


